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Politik-Unterricht am LLG

Unterwegs für Kinderarbeit

Selbst einmal aktiv werden und Geld sammeln für Kinder, die arbeiten gehen müssen und

oftmals keine Schulbildung genießen können.

Dieser  Wunsch entstand bei einigen Schülerinnen und Schülern der jetzigen Klasse 6c im

Rahmen des Politikunterrichts bei  Herrn Bürger  in  der  Klasse  5. Das Thema damals war

Kinderarbeit und Kinderarmut mit dem Schwerpunkt Entwicklungsländer.

Am Montag, den 14. Dezember 2009 wurde

die  Idee  dann  in  die  Tat  umgesetzt.  Mit

großen  Schwarz-Weiß-Fotografien  von

Kinderarbeitern um den Hals begab sich die

Klasse  bei  frostigen  Temperaturen  in  die

Opladener  Fußgängerzone.  Im  Vorfeld

hatten  sich  die  Schüler  für  verschiedene

Aktivitäten  gemeldet.  Es  wurde  musiziert,

Einrad  gefahren  und  jongliert  sowie

Weihnachtliches verschenkt. Vor allem aber

wurden  aufmerksam  gewordene  Passanten

auf die Idee angesprochen.

Einen selbst erstellten Flyer  mit nützlichen

Informationen  brachten  die  Schülerinnen

und  Schüler  ebenfalls  fleißig  unter  die

Leute.  So  wurde  einigen  Zuhörern  im

Gespräch  deutlich,  dass  ein  generelles

Verbot  von  Kinderarbeit  den  Betroffenen  nicht  wirklich helfen würde.  Vielmehr  sollte  es

unterstützende  Maßnahmen  geben,  um  die  Kinder  vor  ausbeuterischen  Tätigkeiten  zu

schützen und ihnen neben der Arbeit auch einen Schulbesuch zu ermöglichen.

Nach 75 Minuten harter  eigener  Arbeit, die nur  teilweise in  die Schulzeit fiel,  gingen die

Schüler erschöpft aber überwiegend zufrieden mit dem Verlauf der Aktion nach Hause. Einige

waren überrascht  über  recht ruppigen Kommentaren von Passanten, die anmahnten, man

solle doch lieber für arme Menschen in Deutschland sammeln. Aus dem Konzept brachte dies

die Gruppe aber nicht, denn sie waren von ihrer Idee überzeugt.

Natürlich gibt es viele 'Baustellen', für die man sich engagieren kann, wichtig erschien den

Schülern aber, überhaupt aktiv geworden zu sein und dieses Projekt geplant und in die Tat

umgesetzt zu haben.

Mitte  Januar  hat  die  Bezirksvertretung  von  Unicef  in  Leverkusen  der  Klasse  das

Spendenergebnis mitgeteilt. Es kamen 316,12 Euro zusammen - ein toller Erfolg!

M. Bürger, mBLE

Interessante Links:

[WebSite der UNICEF Deutschland]1.

[Junior-UNICEF ist YOUNICEF]2.

[UNICEF-Arbeitsgruppe Leverkusen]3.

[1] http://www.unicef.de
[2] http://www.younicef.de
[3] http://www.leverkusen.unicef.de/
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